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Die Konſumbvereine
Wir haben jüngſt eine Reihe von Zuſchriften veröffentlichen

können welche ſich mit dem Konſumvereinsweſen befaßten und
mindeſtens ſoviel beweiſen daß das Vorhandenſein einer Kon
ſumvereinsfrage die bereits weiten Kreiſen unſeres Erwerbs
lebens auf die Nägel brennt nicht mehr zu beſtreiten iſt

Es iſt daher auch gar nicht verwunderlich daß man ſich in
politiſchen Kreiſen mit dieſer Konfumvereinsfrage zu beſchäftigen
beginnt und zwar in einem Sinne dem wir unſere Zuſtim
mung nicht zu verſagen vermögen Da iſt z B die National
liberale Korreſpondenz, das offizielle von dem Reichs
tagsabgeordneten Dr Boettcher herausgegebene Organ der
nationalliberalen Partei in dem wir eine ausführliche Betrachtung
über die Konſumvereine finden und wo es u g heißt

Wer den Zwiſchenhandel und das Detailgeſchäft von heute
mit dem der früheren Zeiten namentlich mit dem vor der
allgemeinen Durchführung der Gewerbefreiheit von 1869 mit
unbefangenen Augen betrachtet wird mancherlei tiefgehende
Unterſchiede in den Zuſtänden von jetzt und damals bemerken
müſſen Als die Zahl der Abſatzvermittler mehr oder minder
beſchränkt war bildete auch der Zwiſchenhandel vielfach für
Einzelne ein Monopol das ſie bei Ausſchluß einer regen Kon
kurrenz verhältnißmäßig mühelos und raſch zu vermögenden
Leuten machte Anders und zwar für den Konſumenten vor
theilhafter geſtalteten ſich die Verhältniſſe nachdem auch in dieſen
Erwerbszweigen die Bahn für jeden freigegeben wurde Es ent
ſtand ein erbitterter Konkurrenzkampf zahllos vermehrte ſich
der Detailliſtenſtand einer machte dem andern den Profit
ſtreitig und Preiſe und Gewinnaufſchläge wurden derartig
reduzirt daß der Ertrag der meiſten dieſer Geſchäfte bei an
geſtrengter Thätigkeit kaum über das Exiſtenzminimum des
Geſchäftsinhabers und ſeiner Familie hinansging ugleich
muß der Detailliſt von heute will er nicht von dem onkur
renten aus der Kundſchaft gedrängt werden ausgezeichnete
Waaren liefern und oft recht weitgehenden Forderungen und
Bedürfniſſen ſeines Kundenkreiſes entſprechen

Mit der gänzlich veränderten Sachlage iſt auch die Bedürf
nißfrage der Konſumvereine verſchieden zu beantworten Liegt
es im allgemeinen und beſonders im Intereſſe der ärmeren
Klaſſen dort
ſchläge für ſich beanſprucht die Gegenſtände des Lebens und
Wirthſchaftsbedarfes genoſſenſchaftlich im Großen einzukaufen
und im Kleinen zu verkaufen ſo fehlt jedes öffentliche Jnter
eſſe wo der Zwiſchenhandel ſich mit dem Gewinn begnügt
der etwa den Verwaltungskoſten und Ueberſchüſſen der Kon
ſumvereine entſpricht a man wird ohne Zweifel auch noch
einen beſtimmten Zuſchlag gewähren müſſen da ſich der Kauf
mann ein größeres Perſonal halten
ungemein ſtark mit den freiwilligen Steuern der öffentlichen
Wohlthätigkeit und aller möglichen humanitären Beſtrebungen
belaſtet wird

Nehmen nun öffentliche Meinung Volkswirthſchaftslehre und
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Nachdruck verboten
Sarah Bernhardt als Herzogin von Athen

Paris 1 Nov
Ueberall in der Welt iſt jetzt mehr los als in Frankreich

Thronwechſel in Rußland Kanzlerwechſel in Deutſchland Krieg
in China Miniſterkriſis in Spanien und in Paris haben wir
blos einige winzige Zwiſchenfälle in der Kammer wo man
vier Stunden über die Droſchkenrechnung eines Miniſterial
beamten im Jahre 1889 und ebenſo lange über die Militär
pflicht des Deputirten Mirman debattirt Nebenbei bereitet
man eine kriegeriſche Expedition gegen Madagaskar vor weil
ſich die ſechshundert oder ſiebenhundert franzöſiſchen Koloniſten
daſelbſt ſeit der Errichtung des franzöſiſchen Protektorats über
die Jnſel viel unbehaglicher fühlen als früher weiß aber noch
nicht ob überhaupt Blut vergoſſen werden wird

Auf dem Gebiete der Kunſt iſt das Leben etwas reger
Paris bemüht ſich auch dieſen Winter ſeinen alten Ruf als
Theaterſtadt par excellence zu wahren Jn den letzten
ſechs Wochen ſind bereits ein Dutzend neuer Stücke an uns
vorübergegangen von denen etwa die Hälfte Erſolg gehabt
haben Jn zwei Fällen waren es ausländiſche Werke die ver
hältnißmäßig ſehr ſpät nach Paris gekommen ſind denn in
Kunſtſachen ſind die Franzoſen den Fremden gegenüber immer
ſehr zurückhaltend Verdi s Othello hat volle ſieben
Jahre gebraucht um an der Großen Oper feſten Fuß zu faſſen
und ſcheint ſich ebenſowenig wie in Deutſchland lange halten
zu wollen Die Eiferſucht iſt eben keine muſikaliſche Leiden
ſchaft und das geſtohlene Taſchentuch der Desdemong nimmt
ſich geſprochen doch viel beſſer aus als geſungen Ein beſſeres
Loos hat den engliſchen Schwank Chärley s Tante ge
troffen der nun die Franzoſen ebenſo entzückt wie er Eng
länder Amerikaner und Deutſche entzückt hat Präſident
Caſimir Perier hat ſich zwar nicht wie der deutſche Kaiſer
eine Extravorſtellung der tollen Verkleidungskomödie von
Brandon Thomas geben laſſen aber eine ſolche offizielle Kon
ſekration iſt hier auch gar nicht nöthig Dafür hat der Präſident
mit eben ſo viel Würde als Anmuth der erſten Vorſtellung des
Othello präſidirt und dem 82jährigen Komponiſten nachdem
er ihm das breite Band des Großkreuzes der Ehrenlegion
e hatte ſeinen Stuhl in der Loge abgetreten Der Bei
fall den dieſe Scene hervorrief war ſtürmiſch aber die folgenden
Vorſtellungen des Othello waren daſür um ſo kälter Da
gegen hat Verdi s r der vor dem Othello nach Paris
elangt iſt und in der Komiſchen Oper nun ſchon ein halbes

Jahr laug a dem Spielplan geblieben iſt den Franzoſen
viel beſſer gefallen als den Dentſchen welche die weniger geiſt

wo der Detailhandel empfindliche Gewinnauf
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Geſetzgebung auf dieſe grundſätzliche Verſchiedenheit der Um
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Auzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus lle mit
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von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
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ſonſt zweimal täglich

Der Nachdruck unſerer Original Artikel
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ſtände und Vorbedingungen die l tückſicht
Bedauerlicherweiſe nicht immer Jn ſchädlicher Verall
gemeinerung eines berechtigten und geſunden Prinzips werden
nicht nur dort wo die ſozialen und wirthſchaftlichen Verhältniſſe
eine Umgehung des Zwiſchenhandels verlangen Konſumvereine
ins Leben gerufen ſondern es werden auch vielfach von wohl
wollenden Dilettanten und von Leuten die gern aus der Haut
Anderer Riemen ſchneiden ſehr ſchmerzhafte und häufig tödtlich
wirkende Experimente am lebendigen Körper des kaufmänniſchen
und gewerblichen Mittelſtandes vorgenommen

Daß demgegenüber der Kaufmannsſtand in eine Ver
bitterung und Verzweiflung geräth läßt ſich einiger
maßen verſtehen Abgeſehen davon daß ihn die neuere Geſetz
gebung ſchwer belaſtet hat daß ihm Hauſierweſen Detail
reiſen Magazin und Verſandtgeſchäfte das Leben ſauer
machen und das Jdyll von dem gemüthlichen Zwiſchenhandel
gründlich zerſtört haben thun ſich überall Konſumvereine
auf die den Kaufleuten mit Dividendenverſprechungen und
anderen Lockmitteln die Kunden abjagen und allmälig viele
ſelbſtändige Exiſtenzen brotlos machen Beamte Lehrer 2c
deren Beſoldung doch auch vom Gewerbeſtande aufgebracht wird
betheiligen ſich im Nebenamte an der Verwaltung derartiger
Genoſſenſchaften und tragen während ſie vielfach ein ſegens
reiches Werk zu fördern meinen mit zur Auspowerung des
Mittelſtandes bei Wohl noch aunfechtbarer iſt die Stellung
der offiziellen Kreiſe zu den Beamtenkonſum und Offizier
vereinen hier iſt nachweisbar der wirthſchaftiche Nutzen einer
ſeits und das thatſächliche Bedürfniß andererſeits ſehr gering
fügig oder gar nicht vorhanden trotzdem bemerkt man überall
eine weitgehende ſtillſchweigende oder gar offene Förderung und
Begünſtigung dieſer Betriebe Einige dieſer Genoſſenſchaften
ſo der Görlitzer Waareneinkaufsverein der viele blühende
Detailgeſchäfte aufgeſogen hat verwandeln ſich in mit Rieſen
kapitalien arbeitende Aktiengeſellſchaften Wo die Konſumvereine
aus dem Rahmen des öffentlichen Bedürfniſſes heraustreten
nehmen ſie ſogleich den Charakter großkapitaliſtiſcher Betriebe
an ſie handeln dann auch nicht mehr nur mit Bedarfsartikeln
des täglichen Lebens ſondern erfaſſen auch Luxusartikel deren
Erwerb ſich keineswegs mit den Begriffen der Erziehung zur
Sparſamkeit deckt Jn vielen Fällen iſt alſo das Gegentheil
von der urſprünglichen Genoſfenſchaftsidee und von dem er
reicht was Volksmänner wie Schülze Delitzſch wollten

Gewiß ſoll man die Forderungen des kanfmänniſchen Mittel
ſtandes die immer dringender und leidenſchaftlicher erhoben
werden gewiſſenhaft und genau prüfen Es wird nicht an
gehen der natürlichen Entwicklung in den Arm zu fallen
andererſeits muß man manche Punkte in jenen Forderungen
als berechtigt oder doch als diskutabel auerkennen Als ſolche
Forderungen führen wir an

1 Verbot an alle Offiziere und Beamte irgendwie bei der
Leitung eines Konſumvereins oder ſonſtiger Erwerbsgenoſſen
ſchaft thätig zu ſein 2 Zulaſſung der Konſum und Beamten
wirthſchaftsvereine nur bei nachgewieſenem Bedürfniß 3 Gleich
ſtellung der Konſumvereine mit den Gewerbetreibenden in

gezogen haben

Das bedeutendſte Ereigniß der Theaterwelt iſt jedoch die
neueſte Schöpfung der Sarah Bernhardt in dem von ihr
dirigirten Renaiſſance Theater geweſen Sardon der ſeit
der Fedora ihr Leibdichter geweſen iſt ihr im letzten Jahre
untren geworden und hat nicht für ſie ſondern für die
Réjane gearbeitet indem er mit großer Freiheit die von der
Wäſcherin zur Marſchallin Léföbvre und zur Herzogin von
Danzig avancirte Elſäſſerin Katharing Hübſcher und ihren
Konflikt mit dem großen Napoleon der ſie zur Eheſcheidung
zwingen wollte als Madame Sans Géène auf die Bühne
brachte Das Stück hatte in Paris einen der größten Erfolge
unſerer Zeit der noch immer fortdanert obſchon das Stück
mit einziger Unterbrechung durch die Sommerferien nun ſchon
bald 300 mal hintereinander geſpielt worden iſt Sarah
Bernhardt hatte um ſo mehr Grund auf die jüngere Kollegin
eiferſüchtig zu werden als von den zwei neuen Stücken die
ſie als Direktorin der Rengiſſance zur Aufführung brachte
keines einen dauernden Erfolg gefunden hatte Und als ſie es
zu Beginn dieſes Winters mit der Wiederaufnahme eines der
intereſſanteſten ober auch anfechtbarſten Stücke von Dumas
Sohn der Femme de Clande, verſuchte da war das Er
gebniß auch nicht ſehr erfreulich Um ſie zu tröſten hat ihr nun
ihr alter Freund Sardou in aller Eile ein ſchon lange projfjektirtes
Stück geſchrieben das eine echte Paraderoille für ſie enthält in
welcher ſie wieder die ganze Muſſterkarte ihrer Effekte aufrollen
kann Jm erſten Akte liebende Mutter und entrüſtete Patriotin
im zweiten beleidigte Fürſtin und antiklerikale Standrednerin
im dritten liebendes Weib im vierten zuerſt Mörderin mit
dem Beile in der Hand und dann glückliche Verlobte am
Altar Herz was begehrſt du mehr Und alle dieſe ſchönen
Sachen hat der findige Sardon aus einem Winkel der Welt
geſchichte heransgezogen an dem man gewöhnlich achtlos
vorübergeht Mit Unrecht freilich denn die Geſchichte
Athens im Mittelalter hat auch ihr Jntereſſe Byzantiner
Franzoſen Spanier und Italiener trieben da ein buntes Spiel
bis die Türken kamen und alles auffraßen Sardon hat ſeine
Heldin Gismondag die dem Stücke den Namen gegeben in
der letzten und trübſten Zeit der abendländiſchen Herrſchaft in
Athen gefunden Gismondag Contarini war die Wittwe des
vorletzten Herzogs von Athen Sie regierte im Namen ihres
unmündigen Sohnes mit Hilfe ihres Günſtlings und Miniſters
Almerio der um ihretwillen ſeine Frau verlaſſen hatte Sie
wurde von ihrem Neffen Franco Zaccarig geſtürzt und um
Erreg der im Jahre 1460 das gleiche Schickſal durch den

ultan Mohqmet den Zweiten erlitt

Bezug auf alle Steuern und geſetzlichen Vorſchriften wie Kon

reichen aber gemüthlicheren Luſtigen Weiber von Nicolgi vor

Ritterthums

zeſſionspflicht für den Verkauf von Spirituoſen Unterwerfung
unter die Maaß und Gewichtsordnung das Nahrungsmittel
geſetz die Arbeiterſchutzgeſetze die Sonntägsruhe c 4 Stellung
des Verkaufs der Konſumvereine an Nichtmitglieder unter
Strafe Beſtrafung der Konſumvereinsmitglieder wegen Ge
werbeſteuerhinterziehung wenn ſie zur Erlangung höherer
Dividenden für Nichtmitglieder aus dem Konſumverein Waaren
entnehmen

Mag nunn die eine oder andere Forderung nicht vor der öffent
lichen Kritik ſtand halten mag für manches darin ein anderer
Weg gangbarer erſcheinen das muß ſich als opinio communis
ergeben daß die Frage der Konſumvereine für unſer gewerb
liches Leben und für die Erhaltung eines geſunden Mittel
ſtandes von der Bedeutung iſt daß man ſie nicht mit einigen
oberflächlichen und allgemeinen Wendungen abthun darf und
daß die Parteien die ihr Jntereſſe für den Mittelſtand be
kunden die Pflicht haben auch dieſer Frage ihre genaueſte Auf
merkſamkeit zuzuwenden
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Deutſches Reich
Anderweite Einberufung des Reichstages

Wie der Reichsanzeiger in ſeinem amtlichen Theile meldet
iſt die Einbernfungsordre vom 23 Okt aufgehoben und der
Reichstag nunnmehr zum 5 Dez einberufen worden
Dieſe Hinausſchiebung des Zuſammentrittes des Reichstages
iſt ohne Zweifel durch den Wechſel in der Regierung veranlaßt
worden

Die Vorlage gegen den Umſturz
Die Nordd Allg Ztg ſchreibt offiziell Die zum Zwecke

der Verſtärkung der ſtaatlichen Machtmiktel gegen die Umſturz
Propaganda ausgearbeitete Vorlage iſt in der letzten
Staatsminiſterialſitzung in ihren weſentlichen Punkten
gutgeheißen worden Nachdem ſie noch im einzelnen über
arbeitet iſt wird wie wir hören die Ermächtigung des
Kaiſers zur Einbringung des Gefetzentwurfes als Präſidial
vorlage im Bundesrathe eingeholt werden

Aus der preußiſchen Landeskirche
Die Verhandlungen der preußiſchen Generalſynode

fallen in eine ſehr unglückliche Zeit inſofern das öffentliche
Jntereſſe das ohnehin den Angelegenheiten der evangeliſchen
Kirche nicht beſonders zugewendet iſt durch die plötzlich
eingetretene Regierungsverändernng vollends ab
ſorbirt iſt Wie alle politiſchen Wendungen im Vaterlande
wird auch die gegenwärtige von ſtarkem Einfluß auf die kirch
liche Entwickelung ſein Und in der gegenwärtigen politiſchen
Kriſis werden die Dinge einen viel ſelbſtſtändigeren Gang
nehmen als ſich die Perſonen welche dabei treibend und be
ſtimmend geweſen ſind träumen laſſen Dieſe Entwickelung
geht unaufhaltſam rückwärts Dabei werden denn auch die
jenigen welche jetzt für angezeigt halten möchten von ihrem
konfeſſionellen Eifer keinen Gebrauch zu machen mehr als
ausreichende Gelegenheit finden ihre ſchlimmen Abſichten zu

Was Sardon an dieſer Geſchichte anzog das war vor allem
die Dekoration Welche reizende Effekte ließen ſich da erzielen
durch den Gegenſatz antiker Ueberreſte die zu jener Zeit noch
viel beſſer erhalten waren als heutzutage und mittelalterlichen

Die Akropolis als feſte Burg eines fendalen
Herzogs welche pikante Verſchiebung des bekannten klaſſiſchen
Bildes Dann lockte ihn auch die Liebesgeſchichte der herrſch
ſüchtigen Wittwe und ihres Miniſters der insgeheim ihr
Gatte geweſen zu ſein ſcheint Jm Laufe der Arbeit iſt ihm
dann freilich der Zuſammenhang mit dem klaſſiſchen Alterthum
immer mehr abhanden gekommen und die Tragödie zur
Komödie geworden Er hat ſogar der Sarah Bernhardt
zuliebe die Geſchichte in Gegentheil verkehrt und die
Herzogin Gismonda als Mörderin des Verräthers Franco
Zacearia hingeſtellt während in Wahrheit er ſie und nicht ſie
ihn umgebracht hat Es iſt das ungeſähr ſo als ob Maria
Stnart die Eliſabeth hinrichten ließe nur daß die Geſchichte
der Gismonda glücklicherweiſe viel weniger bekannt iſt als die
der unglücklichen Schottenkönigin

Das ganze Stück das einheitlicher gearbeitet iſt als es
ſonſt Sardon s Uebung iſt dreht ſich ſchließlich nur darum
ob die Herzogin welche gelobt hat den Retter ihres
Kindes aus Lebensgefahr zu heirathen dieſes Gelübde einem
Manne niederen Standes dem Baſtard Almerio einem
gewöhnlichen Falkner gegenüber halten muß Der Papſt
wird befragt und ſagt ja was Gismonda zu einer höchſt aus
fallenden Schimpferei gegen das Papſtthum veranlaßt Almerio
benimmt ſich aber ſo nobel daß ſich Gismonda in ihn verliebt
und da der Verräther Franco ihn tödten will ihm züvorkommt
und ihn mit einem Beil erſchlägt Und da Almerio den Mord
auf ſich nimmt und Gismonda ſelbſt ihres Gelübdes entbindet
da wird ſie ſo gerührt daß ſie ihm nun aus freien Stücken
ihre Hand reicht und ſich ſelbſt als Mörderin bekennt was ſür
ſie keine üblen Folgen hat da der ſchwarze Plan Frauco s ent
hüllt wird

Wozu Akropolis und Parkhenon wozu ein in Sammt und
Goldbrokat ſtarrender mittelalterlicher Hofſtaat wenn uns
Sardon nichts anderes zu erzählen weiß als die gewöhnliche
Geſchichte einer Frau die unter ihrem Stande hetrathet
Sardon hat einen glänzenden Nahmen gefünden aber iſt nicht
ſehr wähleriſch geweſen für das Bild das er hineingeſetzt hat
Sarah Bernhardt bekam ihre Effekte das war ihm genug und
bürgte ihm für den äußeren Erfolg der auch in reichlichem
Maße eingetroffen iſt Aber was würde von dieſer Gismonda
übrig bleiben wenn ſie nicht von Sarah Bernhardt die trotz
ihrer gutgezählten fünfzig Jahre noch immer im Vollbeſitze
aller ihrer Mittel iſt und nie beſſer geſpielt hat als in der



verwirklichen Der Stern der evangeliſchen Landeskirche wird
wieder einmal ſtark verdunkelt

Wenn wir einen Rückgang des Jdealismus der freier Ge
richteten offen eingeſtehen ſo geben wir damit aber keineswegsdaß a poſitiver Seite etwa das religiöſe Motiv ſtärker

ei als auf liberaler Seite Jn dem Aufgebot des ganzen
antiſemitiſ ne Heerbannes in dem Appell an die
politiſchen Hilfstruppen liegt ſchon das Eingeſtändniß daß die

poſitive De ſelbſt beſondere religiöſe Kräfte ſich nicht zu
traut ie Perſon des Herrn Sköcker iſt typiſch für dieſe
ganze Wahlagitation er hat eingeſtandeuermaßen es für
empfehlenswerth gehalten mit politiſchen Truppen das kirch
liche Berlin zu erobern Vor ſolcher lauten und wüſten
Agitation zieht ſich überhaupt jedes edlere religiöſe Intereſſe
ſtill zurück Es herrſcht anch hier eine Jdealloſigkeit die in
ihrer gröberen und plumperen Form nur noch unſympathiſcher
iſt als die analoge Strömung in den Kreiſen des gebildeten
Bürgerthums Die Triebfeder dieſer politiſchen Thätigkeit
iſt nicht nur das Klaſſenintereſſe es iſt zugleich ungezügelter
Neid und Haß

Unter ſolchen Umſtänden iſt es eine harte Pflicht im kirch
lichen Leben die Hand nicht vom Pflug zu ziehen Nach
menſchlicher Berechnung iſt hier jeder Optimismus Thorheit
Aber eben in ſolchen Lagen hat ſich die Ueberzeugungstreue zu
bewähren Und was vor allem uns nöthigt bis zuletzt den
Poſten zu vertheidigen auf den wir geſtellt ſind iſt das daß
wir wiſſen es handelt ſich in unſerem Kampfe für ein freies
wahrbaftes Volkskirchenthum nicht nur um ein kirchliches
ſondern um ein hehres nationales Gut Für die Anufrecht
erhaltung des Jdealismus in unſerem nationalen Geiſtesleben

kämpfen iſt aber in unſerer Zeit die erſte Pflicht jedes
trioten

Verſchiedene Mittheilungen
e Die wiener Neue Freie Preſſe bringt aus der Feder eines

Mannes welcher viele Jahre amtlich und außeramtlich mit dem
Reichskanzler Fürſten Hohenlohe verkehrt hat eine
Charakteriſtik des letzteren Es heißt darin daß das Charak
teriſtiſche des Fürſten ſeine Milde und ſeine Güte ſeien daß er
keinen Ehrgeiz keune und nur allein das Pflichtgefühl ihn treibe
Sein Charakter zeige kein Atom von Streberthum Ein ſolcher
Mann an der Spitze eines mächtigen Reiches ſei ein leuchtendes
Vorbild

Die Kreuzzeitung beſtätigt die Demiſſion des Herrn
von Schelling und erfährt daß Herr von Heyden das ihm
angebotene Oberpräſidium abgelehnt habe und ſich ins Privat
leben zurückzuziehen gedenke

Als Nachfolger des Geheimraths Göring in der Leitung
der Reichskanzlei wird der gegenwärtige Staatsſekretär von
Eiſaß Lothringen Herr v Puttkamer genannt der ſich nach
Verlin begeben hat Herr v Köller wird in etwa 8 Tagen
ans Straßburg wieder in Berlin eintreffen

Gegenwärtig laufen wie die KreuzZtg ſchreibt Gerüchte
in Berlin um daß die Abberufung und Rückkehr des Gouverneurs
von Zimmerer aus Kamerun binnen kurzem bevorſtände
Es heißt daß der jetzige Kaiſerliche Kommiſſar von Togo Herr
von Puttkamer auf den Poſten in Kamerun verſetzt
werden ſoll

Die Reichstags Stichwahl im II AnhaltiſchenWahlkreiſe ehe zwiſchen Prof Dr Fried
derg und dem ſozialiſtiſchen Kandidaten Schulze findet am
13 Nov ſtatt

Jn Beuthen Schl iſt der ſozialdemokratiſche Redacteur
H

Das gegen den früheren Kanzler Leiſt von dem Disci
plinargerichtshof in Potsdam gefällte Urtheil mit Be

nd wird in der Nat Ztg im Wortlaute 2 Seiten
lang mitgetheilt Wir können ſelbſt auf theilweiſe Wiedergabe
verzichten da die bereits bekannten Entſcheidungsgründe des
Gerichtshofes nicht ergänzt ſondern nur in ungewöhnlicher Breite
dargelegt werden
e

Halle und Amgegend
Halle 4 Nov

Alſo der Verein deutſcher Pianofortefabrikanten hat ſich an den
Finanzminiſter mit einer Petition gegen die Klavierſteuer
gewendet Bei Lichte betrachtet ſcheint dieſe Petition ſich an die
falſche Adreſſe zu wenden Finanzminiſter pflegen von Amts
wegen für alle Steuern zu ſein und nun vollends Herr Miquel
Zudem weiß er daß er in dieſer Frage die Majzorität vielleicht
auf ſeiner Seite habe Das geflügelte Wort Jn jedem
Haus ein Klimperkaſten iſt längſt zu einem Märchen aus
alten Zeiten geworden in den Vierteln in denen die ſogenannte
beſſere Geſellſchaft ihre Wobhnſitze aufgeſchlagen hat ſtehen die
lieblichen Marterinſtrumente in jeder Etage und werden nach

dem Prinzip der Arbeitstheilung von früh bis ſpät beackert
Wehe dem der verurtheilt iſt dieſen Ohrenſchmaus alltäglich über
ſich ergehen zu laſſen Seine Ruh iſt hin ſein Herz iſt ſchwer
er findet ſie nimmer und nimmermehr, und thut gut daran ſich
rechtzeitig bei Herrn Geheimrath Hitzig vormerken zu laſſen
denn ſein Nervenkoſtüm, wie Lubowsky ſagt wird gründlich
rninirt Alles was recht iſt wir gönnen jedem Familienvater
Sonntags ſein Huhn im Topfe aber der Selbſterhaltungstrieb
zwingt uns ihm mit allen Mitteln ſeine Gänschen am Klavier
ſtreitig zu machen Und wenn es noch das Klavier allein wäre
Gegen den Mißklang falſch geſchlagener Saiten ſchützt ja allen
falls noch Baumwolle in den Ohren Aber welches Mittel hilft
wenn zur Klavierſeuche noch die Sangespeſt ſich geſellt Und die
höhere Tochter hat meiſtens die Eigenthümlichkeit daß ſie ſich an
der Uebung der Arm und Fingermuskeln nicht allein genügen
läßt ſie muß auch noch Kehlkopfgymnaſtik dabei treiben Das
ſchöne Wort Singe wem Geſang gegeben wird dabei gröblich
vernachläſſigt am meiſten ſingen die denen er nicht gegeben iſt
Nun iſt zwar ein jeder Mnuſikdilettant eine Plage für ſeine
Nachbarſchaft die ſchlechten Sängerinnen aber ſind die größeſten
unter ihnen Lange Uebung hat mich gelehrt zwei Klaſſen unter
ihnen zu unterſcheiden erſtens diejenigen mit feſtem zweitens die
mit wechſelndem Repertoire Gegenwärtig wohnt ein Mitglied
der erſten Kategorie über eines der zweiten neben mir
ſo daß ich die Reize beider Arten durchkoſte Die Dame mit
feſtem Repertoire hat drei Nummern auf der Walze Mendels
ſohn s Frühlingslied O bitt Euch liebe Vögelein und Der
liebe Gott geht durch den Wald, die ſie allnachmittäglich präzis
zwei Uhr vermuthlich der beſſeren Verdaunng halber und
ſtets in der genannten Reihenfolge vorträgt Jhre Prozedur iſt
ſchmerzvoll aber kurz Schlimmer ſteht es mit meiner andern
Nachbarin vor der kein Lied und kein Komponiſt ſicher iſt Mit
einem Organe dem verſchiedene Töne fehlen ſo daß es mich leb
haft an eine Spieluhr mit ausgebrochenen Taſten erinnert ſingt
ſie was ihr vor die Kehle kommt Aber nicht wahllos Jm
Gegentheil auch ſie hat ihre feſten Prinzipien inſofern als
ſie ihr Repertoire der Bedeutung des Tages anpaßt
Den Geburtstag des Kaiſers und der Kaiſerin oder den
Sedantag beginnt ſie morgens um acht mit der National
hymne an die ſich die Wacht am Rbhein und der Trompeter an
der Katzbach reiht An Sonn und Feiertagen leitet ſie ihre Pro
duktionen mit Choralvorträgen ein Ein Miſſionar der von Afrika

FrA

zurückgekehrt mich beſuchte weinte vor Rührung als er einen

ſolchen vernahm ſo ſehr wurde er dadurch an die Geſänge der
von ihm bekehrten Zulus und Matabeles erinnert Jm Frühling
ertönt s aus ihrem Gemach Der Mai iſt gekommen und Die
linden Lüfte ſind erwacht und geſtern als am Allerſeelentage
erſparte ſie ihren unfreiwilligen Zuhörern nicht Laſſen s Stell
auf den Tiſch die duftenden Reſeden Schon beim zweiten Takt
ſang ſie einen viertel Ton zu hoch und bei den Worten Und laß
uns wieder von der Liebe reden wie einſt im Mai war ſie glück
lich eine Quinte über den vom Komponiſten geſchriebenen Noten
angelangt Wenn ſie immer ſo falſch von der Liebe geredet hat wie
ſie von ihr ſingt begreife ich s daß ſie keinen Bewerber gefunden
hat Zwiſchen dieſen beiden Sängerinnen bringe ich meine Tage
hin Und ein Jahr hab ich s getragen trag s nicht länger
mehr Heute habe ich mir in einer Muſikalienhandlung eine
Poſaune erſtanden und mit ſchadenfrohem Lächeln nach Hauſe
getragen Jetzt lehnt ſie blank und glänzend neben meinem
Schreibtiſch und ſowie eine meiner Nachbarinnen zu ſingen
beginnt fange ich an ſie auf meiner Poſaune zu accompagniren
Jch will doch ſehen ob ich die Teufel nicht durch Beelzebub aus
treiben kann

Vom ſüdlichen Bebaunngsplan Vor einiger
Zeit machten wir auf einige Merkwürdigkeiten aufmerkſam welche
die Nivellementsverbältniſſe des ſüdlichen Bebauungsplanes und
beſonders die beträchtlich aufgeſchüttete und verbreiterte Wörm
litzerſtraße aufweiſen Heute müſſen wir noch einmal auf die
Angelegenheit zurückkommen Noch vor wenigen Wochen lag die
aufgeſchüttete Wörmlitzerſtraße in einem Niveau welches unein
geweihte Beobachter zu der Vermuthung brachte die Straße
werde eine Lage erhalten die ausreichend hoch ſei daß die Hafenbahn
dieſelbe ohne weitere Aenderung der Gleisanlage mit einer Unter
führung kreuzen könne Solche Abſichten wurden zwar gleich
von zuſtändiger Stelle in Abrede geſtellt aber es hieß bei der
Feſtſtellung des Nivellements ſei eine Erhöhung auch des Böll
bergerweges in Ausſicht genommen und dieſe Erhöhung ermög
liche es daß die Hafenbahn die erhöhte Wörmlitzerſtraße im
Niveau kreuze Beſondere Koſten entſtünden hierdurch nicht denn
eine Auffüllung des Böllbergerweges wäre im Jntereſſe einer
ordnungsmäßigen Entwäſſerung ohnehin erforderlich den provi
ſoriſch gelegten Bahnkörper aber müſſe die Hafenbahn Geſellſchaft
auf eigene Koſten in die richtige Höhenloge bringen Seither
haben die Dinge eine eigenartige Entwickelung genommen Die
vorher proviſoriſch gelegten Schmalſpurgleiſe der Hafenbahn ſind
nunmehr im alten Niveau des Vahnkörpers in normale Lage ge
bracht und in der Wörmlitzerſtraße ſind viele Arbeiter be
ſchäftigt die kurz vorher bewirkte Auffüllung theilweiſe wieder
abzutragen um eine Kreuzung der Bahn im alten Straßen
nivean zu ermöglichen Abgeſehen von den Koſten welche durch
Aufſchüttung und Wiederabtragung ſo großer Erdmaſſen entſtehen
werden jetzt wenn nicht abermals eine Aenderung eintreten ſollte
geradezu unhaltbare Zuſtände geſchaffen Dem Niveau der Luther
ſtraße entſprechend hatte die Wörmlitzerſtraße an der Stelle des Hafen
bahn Ueberganges eine Erhöhung von ſchätzungsweiſe 1,5 m
erhalten Jndem nun dieſe Erhöhung wieder beſeitigt wird ent
ſteht in der zum Zwecke der Beſeitigung einer einſeitigen Ab
ſchrägung aufgefüllten Wörmlitzerſtraße dort eine Art Einbuchtung
mit auf beiden Seiten nicht unerheblichem Fall nach den Hafen
bahngeleiſen zu Wie gefährlich es aber iſt in gepflaſterten
Straßen mit beträchtlichem Verkehr Neigungen nach Bahngleiſen
hin künſtlich zu ſchaffen braucht wohl kaum erörtert zu werden
Angeſichts dieſer Geſtaltung der Dinge darf wohl die Frage auf
geworfen werden ob die Baukommiſſion Kenntniß von dem
neueſten Nivellement der Wörmlitzerſtraße genommen hat und
ob bei Feſtſtellung des ſüdlichen Bebauungsplanes überall die
durch den Bau der Hafenbahn gegebenen Verhältniſſe in Betracht
gezogen ſind

Vorſicht Am Dienstag gelangten in einem Anktions
lokale in der Thalamtſtraße u a 14 Speckſeiten zur Ver
ſteigerung Die Preiſe blieben ſehr niedrige und die Käuferänighaus wegen Aufreizung verhaftet worden

erſten Vorſtellung der Gismonda dargeſtellt würde Jedenfalls
nicht viel Fedora Theodora Tosca und Kleopatra bedeuteten
einen Niedergang Gismonda dürfte ſich wieder zu den 260
Vorſtellungen der Theodora erheben aber im Grunde beweiſen
alle dieſe Stücke daß es verkehrt iſt ein Stück für eine Rolle
zu ſchreiben wenn deren Vertreterin auch noch ſo genial ver

anlagt iſt Dr Felix Vogt
Nachdruck verboten

Allein
Novellettie von Koloman Mikszath

Der alte General Peterffy war geſtorben
Er konnte ſich dies Vergnügen ſchon gönuen hatte er doch

keinerlei andere Beſchäftigung
Seit 10 Jahren wohnte er dort an der Ecke der Panul

ſtraße in dem großen grauen Hauſe deſſen Portalſäulen je
einen in Stein gehauenen Löwenkopf trugen

Der alte Soldat ſelbſt war auch ein ſo graues Alkterthum
wie dieſes aus vergangenen Jahrhunderten ſtammende Ge
bäude mit ſeinen traditionellen Eiſengittern und thurmhohen
Schoruſteinen

Er empfing niemanden und hatte die ganzen Jahre hindurch
nicht ein einziges mal die Schwelle ſeines Hauſes überſchritten
Er wohnte allein mutterſeelenallein Ein alter Diener war
die einzige Perſen die bei ihm eintrat die Zimmer in Ord
nung brachte und das Theegeſchirr herrichtete denn der
Alte lebte ſozuſagen ſaſt uur von Thee und der ihn dann
anch wieder mit ſich ſelbſt allein ließ Der General ſetzte ſich
in den Garten unter die Platanen und dort ſaß er Tag für
Tag die Hände im Schoß und grübelte nach vielleicht darüber
warum die Blätter vergelben bevor ſie zur Erde fallen Das
läßt ſich nun allerdings nicht mit Beſtimmtheit feſtftellen da
niemand des Generals Gedanken ergründen konnte

An ſeinem achtzigſten Geburtstage aber bekam er von dem
oberſten Kriegsherrn Vefehl in die Armee der himmliſchen
Heerſchaaren einzurücken und ſchweigend in blindem Gehorſam
wie es einem guten Soldaten gebührt leiſtete er Folge

Damals belebte ſich das alte Haus das Thor wurde ge
öffnet die Säulen mit ſchwarzem Flor verhangen der alte

aber in ſeine Generalsuniform gekleibet auf die von
ränzen und Orangerien umgebene Bahre gelegt Dann be

gann die Trauerceremonie und die Strahlen der Herbſtſonne
ſickerten durch das dünn gewordene Lanb der Platanen und
funkelten im lichteſten Glanz auf den goldenen Treſſen der
Uniform Die älteren Offiziere ſtanden unbeweglich ernſten
Angeſichts herum und die dümpfen Wirbel des Trauermarſches
fanden ein 72 in ihren Herzen doch um die Lippen der
übermüthigen Jugend huſchte hie und da ein Lächeln ihre Ge
danken waren nicht bei dem Trauerpomp und ſicher hätte ihnen
der gute alte General dies nicht verübelt War er doch auch
einſt vor langer langer Zeit ein ſchmucker junger Lienkenant

n Auch in ſeinem nun erkalteten Herzen hatte eiuſt die
i der Leidenſchaft gelodert und auch er hatte ſeine Ge

r e nd e n Balintauk und aufgeſchoſſen der andere einemächtige breitſchuiterige Geſtglt weſchoßen der

Jvan Peterfſy ſprach wenig und dachte viel Balint hingegen
zerbrach ſich nicht gern den Kopf Dies alles aber hinderte die
beiden nicht die beſten Freunde der Welt zu ſein Sie kannten
ſich von Kindesbeinen an und hatten als elternloſe Waiſen
dieſe gegenſeitige Liebe recht nöthig Als ſie Männer geworden
und Balint geheirathet hatte lockerte ſich das warme Freund
ſchaftsband ein wenig denn der letztere lebte ganz ſeinem neuen
Glücke Peterffy blieb allein und fühlte ſich ſehr verlaſſen

Balint s Glück aber währte nicht lange nach kurzer Krank
heit ſtarb ſeine junge Frau und ließ ihn mit einem fünfjährigen
Töchterchen und ſeinem bittern Gram zurück

Nach der Beerdigung brachte er die kleine Helene in eine
Penſion und überließ ſich nun ganz ſeinem unermeßlichen
Schmerze Vielleicht wäre er dem Jammer erlegen hätte ihn
das Schickſal nicht zufällig wieder mit ſeinem alten Freunde
Peterffy zuſammengeführt Dieſe Freundſchaft die nun noch
viel inniger als ehedem wurde war ſein einziger Troſt auch
paßten ihre beiderſeitigen Charaktere jetzt unvergleichlich beſſer
zu einander denn Balint war nicht mehr der muthwillige unter
nehmungsluſtige Jüngling von damals der eines gelungenen
Spaßes wegen zu allem bereit war

Eines Tages hatten die Freunde im Kaſernenhofe einer
geringfügigen Sache wegen einen kleinen Wortwechſel und Balint
warf ſcherzend hin Jvan du biſt ein unverſchämter Kerl

Derartiges kam ſo manches mal zwiſchen ihnen vor ohne
daß es einer von ihnen übel aufgenommen hätte diesmal aber
war ein ihnen feindlich geſinnter Ohrenzeuge zugegen und zeigte
den Vorfall dem Oberſten an

Sie mußten ſich ſchlagen
Es wurden die allergelindeſten Maßregeln getroffen 30 Schritte

Entfernung nur einmaliger Kugelwechſel doch ſtellten die Se
kundanten die Bedingung daß um doch wenigſtens den Ernſt
des Duells zu wahren nicht in die Luft geſchoſſen werden dürfe
Den Gegner zu treffen wäre ja ohnehin unmöglich

Dieſe Prophezeihung erfüllte ſich nicht
Jvan s Kugel traf Balint mitten durch s Herz Noch ein

Händedruck und der vom letzten Krampf durchzuckte Körper
lag ſteif und ſtarr

Peterffy ſtand im frühlingsfeuchten Gras und blickte ſtumm
auf den entſeelten kalten Leichnam Nicht eine Thräne benetzte
ſein brennendes Auge

Dann ging er heim in die gemeinſame Wohnung und blieb
allein allein mit ſeiner Verzweiflung Vor ihm lagen und
hingen ganze Berge von Waffen Die Piſtolenlänufe blitzten
ihm verlockend entgegen und dennoch konnte er ihrer Einladung
nicht folgen Was ſollte ſonſt aus der kleinen Helene werden

Er begab ſich in das Jnſtitut in dem Helene erzogen wurde
und bat die Vorſteherin ihr des Vaters Tod mit Schonung
beizubringen die kraurigen Umſtände deſſelben jedoch zu ver
ſchweigen

Und ſo geſchah es Helene erfuhr nur daß ihr Vater ge
ſtorben und Onkel Jvan der ſo traurig auf ſie niederblickte
ſo ſanft zu ihr redete der ihr verſprach ſie alle Mongte zu
beſuchen von un an ihr Papa ſei

Von dieſem Tage an war Peterffy noch verſchloſſener und
ſeine einzige Zerſtreunng beſtand darin Pläne für Helenen s

Zukunft zu ſchmieden
Er malte ſich aus wie er ſchon als alter Major Helene aus

dem Jnſtitute holen dem Mädchen einen braven ordentlichen
Mann ſuchen dem jungen Paare ſein Vermögen verſchreiben
und dann ſeine alten Tage in Ruhe und Frieden bei ſeinen
Kindern verleben werde

Dies war ein recht ſchöner Traum doch hatte er die Rech
nung ohne den Wirth gemacht denn als Helene aus der Penſion
kam war er kein alter Major ſondern ein Rittmeiſter in des
Lebens Blüthe von außerordentlich gewinnendem Aeußeren

Wer kennt die räthſelhaften Wege des Schickſals Welch
geheimnißvolle Macht drängte den Rittmeiſter eines Tages
alſo zu Balint s Tochter zu ſprechen Geliebte Helene willſt
du fürderhin unter meinem Schutze bleiben doch nicht mehr
als eine Tochter ſondern als meine Gattin

an welch wunderſame Stimmen mochten dem Mädchen zu
geflüſtert haben ihren Kopf an des Rittmeiſters Bruſt bergend
von Glücksthränen erſtickt zu antworten Ja Jvan ich will
es ich will

Als dann Helene den anonymen Brief bekam in welchem
ein unbekannter guter Freund ihr die unſelige Duellgeſchichte
enthüllte da nahm ſie von dem angebeteten Bräutigam in
zwei Zeilen Abſchied Jch bin unfähig ohne dich zu leben
ünd kann dem Mörder meines Vaters doch nicht angehören

Dann ſprang ſie in die DonauRittmeiſter Helerfſy ſah anſtatt ſeiner holden Braut nur

einen ſtarren Leichnam wieder an deſſen eiſiger Stirn das
aſchblonde Haar wirr und fencht klebte

So blieb er abermals allein doch auch diesmal waren ihm
Thränen verſagt

Von nun an lebte er nur noch ſeinem Berufe Aus dem
ſanften Jüngling war ein unbeugſam ſſtrenger pünktlicher
Soldat geworden den ſeine Vorgeſetzten liebten und ſchätzten
und vor dem die Untergebenen zitterten

Er ſelbſt fühlte nichts mehr Er war wie ein Uhrwerk das
ſo lange pünktlich geht bis die Räder abgenützt ſind und man
ſie in die Rumpelkammer wirft Aus ſolchen Menſchen werden
die guten Soldaten

Mit ſiebzig Jahren wurde er als General unter den aller
höchſten königlichen Guadenbezeugungen in den Ruheſtand ver
ſetzt Er kaufte das alte Haus in der Paulsſtraße das am
beſten mit ſeiner Gemüthsverfaſſung zu harmoniren ſchien
Dort hanſte er mit ſeinem Hunde den er einſt vom Ober
befehlshaber zum Geſchenk erhalten hatte Als er ſein neues
düſteres Heim bezogen ſagte er zu ſeinem Hunde Ich ſpreche
nicht gern Lady Kiff drum wirſt du gut thun ſo wenig
Geräuſch als möglich zu machen auch ich werde dich nicht
ſehr inkommodiren

Sie inkommodirten ſich gegenſeitig nicht denn des andern
Morgens fand der Herr ſeinen glten Hund todt auf der
Schwelle
General Peterffh der während ſiebzig Jahren nicht weinen
gelernt hatte zerdrückte bei dieſem Anblick einige heiße Tropfen
in ſeinen granen Wimpern So bin ich ganz allein ge
blieben

Und er blieb allein
Der Abend ſeines Lebens war wie dieſes ſelbſt öde troſtlos

verlaſſen



trugen die erlangie Waare in dem Bewußtſein nach Hauſe einutes Geſchäft gemacht zu haben Nachträglich nahm die Polizei
ranlaſſung den zur Verſteigerung gelangten Speck auf ſeineBeſhaſfenbelt hin zu prüfen Die angeſtellten Ermittelungen

datten das überraſchende Ergebniß daß alle Speckſeiten die
wieder zu erlangen waren vom Kreisthierarzt als vollſtändig
verdorben und zum menſchlichen Genuß untanglich bezeichnet
wurden Den noch unbekannt gebliebenen Käufern iſt deshalb
Vorſicht dringend zu empfehlen

Warnung vor einem Schwindler Bei der Polizei
ſind eine größere Anzahl Schwindeleien zur Anzeige gelangt
welche in letzter Zeit ein in der Mitte der zwanziger Jahre
ſtehender Mann verübte Derſelbe miethet unter der Angabe in
Halle eine Stelle als Mechaniker Schloſſer Schriftſteller 2c an
eireten zu haben eine Schlafſtelle Bald darauf erſcheint er bei
n Wirthsleuten mit einem Arbeitskollegen er ſtellt ſich auch

krank und macht ſonſt verſchiedene Manöver Nach kurzer Zeit
paßt er eine günſtige Gelegenheit ab und ſchwindelt den Wirths
leuten Geld oder auch Weribſtücke ab indem er behauptet ſein
Koffer ſei noch nicht eingetroffen während er bei der Arbeit
irgend etwas noch nothwendig brauche Jſt die Schwindelei ge

lückt dann verduftet der ſaubere Geſelle ſchleunigſt nun ſein ver
recheriſches Treiben an anderer Stelle fortzuſetzen

Die Fleiſchtöpfe Auſtraliens
Der Jmport auſtraliſchen Fleiſches iſt eine volks wirthſchaftliche

Frage von ganz beſonderer Bedeutung Vom Standpunkte der
olksernährung aus werden alle Hilfsmittel willkommen ge

heißen werden müſſen welche es ermöglichen daß die breiten
Volksſchichten thunlichſt billig und dementſprechend mehr Fleiſch
zu ihrer Ernährung erwerben Bis vor kurzem dachte noch
niemand an die Einführung überſeeiſchen Fleiſches Seit
circa einem Jahr verſucht man es lebhaft von England aus auf
dem deutſchen Markte die Nachfrage nach überſeeiſchem Fleiſche

wecken denn bis jetzt hatte man bei uns ſür den Jmportdeſſelben kein konkretes Jntereſſe Jn verſchiedenen Städten

iſt man dieſer Frage näher getreten und auch in Halle hat
ſich in vergangeuer Woche eine Kommiſſion zur Prüfung
des Geſchmackes des anſtraliſchen Fleiſches im Rathskeller zu
ſammengefunden Wie bereits am Dienstag berichtet war das
Reſultat ein ganz erfreuliches Das Publikum ſelbſt theilt ſichbezüglich der Zweikmäßigleit des Fleiſchimports in zwei Lager Ein

Theil iſt r der andere gegen denſelben Aus verſchiedenen
Städten wird berichtet daß das Fleiſch ſehr gut ſei und man ſich
nur lobend darüber ausſprechen könne Die wiener Fleiſcher
erklärten z wenn ſie anuſtraliſches Fleiſch verkauften ſo
wüßten ſie beſtimmt was ſie am Pfund verdienten dagegen
könnten ſie dies nicht wenn ſie einheimiſches Vieh ſchlachteten
Jn Dortmund wieder findet das Fleiſch keinen Anklang und der
Perlen es dort einzuführen mißlang an der Antipathie des

ublikums
Bei der Erwägung der Frage ob es von Nutzen wäre das

auſtraliſche Fleiſch in der Maſſe zu populariſiren würden natür
lich zwei bedentſame Punkte in Betracht zu ziehen ſein Jſt das
transoceaniſche Fleiſch einerſeits der Geſundheit ſchädlich und iſt
es andererſeits billiger

Prof Dr Oſter tag kommt durch ſeine Unterſuchungen betreffs
der hygieniſchen Qualitäten des auſtraliſchen Fleiſches zu dem
Reſultat daß nur ein Theil der dem Rind und Schaffleiſch
unter Umſtänden anhaftenden Schädlichkeiten durch das Ge
frierenlaſſen des Fleiſches wie es zum überſeeiſchen Traus
port kommt beſeitigt werde So kann es z B keinem
Zweifel unterliegen daß durch das genannte Verfahren
kadaveröſe Veränderungen mit Bildung giftiger Stoſſe in
dem Fleiſche unmöglich gemacht werden Finnen die etwa
im Fleiſche vorhanden ſein könnten gehen während der
Zeit des Transportes zu Grunde dagegen vermag das Gefrieren
laſſen die dem Rind und Schaffleiſch allenfalls anhaftenden
Erreger der Tuberkuloſe des Milzbrandes und der Fleiſch
vergiftungen nicht zu zerſtören Für den Bacillus bovis morbi
ficans welcher als ein Erreger der Fleiſchvergiftungen angeſehen
werden muß hat Baſenan nachgewieſen daß derſelbe durch Ge
frieren nicht getödtet wird 84 Tage lang im Eiskalorimeter bei
00 aufbewahrt zeigte der Bacillus eine ungeſchwächte kräftige
Entwicklung

Aber auch in veterinärpolizeilicher Hinſicht iſt die Einfuhr des
auſtraliſchen Fleiſches nicht ganz unbedenklich da feſtſteht daß
durch den Fleiſchverkehr gewiſſe anſteckende Krankheiten wie z B
der Milzbrand der Rauſchbrand Rinderſenche und Rinderpeſt
auch auf Thiere übertragen werden können
Was den Preis des Fleiſches anbetrifft ſo kann man allerdings

nicht behaupten daß derſelbe ganz außergewöhnlich verlockend ſei
immerhin iſt eine Preisermäßigung von 20 oder 25 Pf an
einem Pfund Fleiſch gewiß ein ganz erheblicher Fortſchritt der
nicht zu unterſchätzen iſt ß

Unter Berückſichtigung des bereits Erwähnten wären alſo für
die Zulaſſung des auſtraliſchen Fleiſches zum Konſum vor allen
Dingen folgende Forderungen zu ſtellen 1 Nachweiſung der
Unbedenklichkeit in ſanitäts und veterinärpolizeilicher Hinſicht
durch ein amtliches Zengniß über die Beſchau vor und nach der

Schlachtung 2 Sofortige Verwerthung des Fleiſches im Klein
handel da das gefrorene Fleiſch einmal aufgethaut ſehr raſch
der Verderbniß unterliegt 3 Strengſte marklpolizeiliche Ueber

wer de r Kraliſchen Jeber den Transport des auſtraliſchen Fleiſches ſelbſt berichtet
der Hamb Korreſp folgende intereſſante Einzelheiten

Unmittelbar nachdem die Thiere geſchlachtet und entſprechend
zugerichtet ſind werden ſie in ſpeziell dazu errichteten Gefrier
anſtalten allmälig in einen vollſtändig gefrorenen Zuſtand 50
verſetzt welchen ſie bis unmittelbar vor dem Abſatz an den
Konſumenten unverändert beibehalten müſſen Die Transport
ſchiffe auf welche das Fleiſch verladen wird beſitzen wiederum
beſondere Gefrierräume welche ſo eingerichtet ſind daß das
Verderben des Fleiſches während der Fahrt ſo gut wie ausgeſchloſſen
iſt 18 Dampfer nd jetzt mit ſolchen Gefrierräumen ausgeſtattet
welche 6,700,000 Stück geſchlachtete Hammel zu faſſen vermögen
Die Dampfer ſind rund 50 Tage unterwegs Jn Londou dem
Eentralpunkte für den Vertrieb des gefrorenen Fleiſches in Eng
land ſind großartige Einrichtungen zur Aufnahme des gefrorenen
Fleiſches getroffen Um die Kälte aus den Lagerräumen möglichſt
wenig entweichen zu laſſen ſind die Gebände lediglich von oben
vom ſechſten Stock unmittelbar unter dem Dach auüs zugänglich
wohinauf man mittels bydrauliſchen Aufzuges gehoben wird
Nach Maßgabe der ganzen Einrichtung können durchſchnittlich10 12 Tauſend Stück geſchlachteter Thiere täglich geborgen
werden Jn den Räumen der Fleiſchhäuſer ſind in langen Reihen
eiſerne Geſtelle zum Aufbewahren der geſrorenen Fleiſches auf
geſtellt Zwiſchen den Geſtellen und an den Wänden ziehen ſich
die Röhren hin welche die eiſige Kälte zuleiten Elektriſches Licht
erhellt die Aufbewahrungskammern In den einzelnen Hallen
lagert das Fleiſch nach Güte und Alter geordnet in großen Maſſen
und es bleibt unverändert in der Temperatur welche ſtets 6 bis
8 Grad R unter Null gehalten wird Ein einzelnes Gebüude
bietet Raum zur Lagerung von 250,000 Stück geſchlachteter Thiere
Endlich kommt noch die Ueberführung auf den Markt und zu
den Konſumenten in Frage welche ſich von dieſen Gebäuden aus
vollzieht Auch hierfür giebt es beſondere für dieſen Zweck kon
ſtrnirte Wagen und Verpackungseinrichtungen Jn England be
rechnet ſich der Jahresabſatz auf über anderihalb Millionen
Thiere Wie weit ſich die Ein überſeeiſchen Fleiſches
im allgemeinen in Deutſchland entwickeln wird iſt nach en
jetzt gegebenen Grundlagen noch nicht abzuſehen im beſonderen
wird dieſer Frage bei den Behörden und dem Publikum be
greiflicherweiſe mit lebhaftem Intereſſe begegnet

n

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur

lg Man ſchreibt uns ans Braunſchweig 1 Nov Vor
etwa zwei Jahren hatte ſich in Berlin ein Komitee gebildet zur
Errichtung eines Denkmals für die Ruheſtätte des Dichters
Hans Herrig auf dem Friedhofe der hieſigen Hof und Dom
gemeinde Dieſes Komitee hat jetzt unter Zuſtimmung der Gat
tin des Verſtorbenen beſchloſſen den ar mit den Ueberreſten
Herrig s ausgraben und an einer andern Stelle wieder beiſetzen
zu laſſen Man hat ſich dazu aus dem Grunde entſchloſſen weil
die jetzige Lage der Grabſtätte für das errichtete Denkmal un
günſtig iſt Die Wiederbeſtattung ſoll ſogleich erfolgen nachdem
die Genehmigung zur Ausgrabung ertheilt worden

Der alte Cicero ſoll nun auch ein Denkmal erhalken
Wie der N Z geſchrieben wird geht die Bürgerſchaft von
Arvino Arpinnm damit um ihrem berühmten weiland Mit
bürger ein Denkmal zu ſetzen Da das Komitee zwar viel
Enthuſiasmus aber nur wenig Mittel beſitzt ſo wird wohl dem
nächſt eine Bitte an alle Gymngaſiaſten und Lehrer Europas um
freiwillige Spenden erlaſſen werden

Der Talisman, Ludwig Fulda s bekanntes Märchen
Drama dürfte im Laufe dieſer Saiſon am Königlichen Schau
ſpielhauſe in Stockholm zur Aufführung gelangen Die Ueberſetzung
rührt von Daniel Fallſtröm einem hervorragenden Lyriker
im jungen Schweden, her

Provinzial Nachrichten
R Eisleben 3 Nov Stadtverordneten Sitzung

Die geſtrige Sitzung der Stadtverordneten bot Stoff genug zu
anregenden Debatten Zunächſt war es eine Jnterpellation
über die gegenwärtige kritiſche Lage der Stadt
welche einen breiten Raum in den Verbandlungen einnahm
Bürgermeiſter Welcker beantwortete die geſtellten Fragen dabin
daß es dem Magiſtrate bisher nicht gelungen ſei eine Abſchrift
des Henoch ſchen Gutachtens über die Vorgänge in unſerer Stadt
zu erlangen Bald ſei es dieſe bald jene Behörde welche das
Gutachten beſitze und der Herr Regierungspräſident habe immer
ausweichend geantwortet Da nach einer Auslaſſung des Herrn
Oberpräſidenten gelegentlich ſeiner Anweſenheit hierorts am
20 Oktober die Regierung ein weiteres Gutachten anfertigen
zu laſſen beabſichtige ſei es nicht räthlich auch von ſeiten der
Stadt ein ſolches herzuſtellen Gutachten ſeien ſtets nur die An
ſichten eines Einzelnen und koſteten viel Geld Auch mit einem
Gutachten könne man weiteren Erderſchütterungen nicht vor
beugen Wenn im Publikum die Anſicht vorherrſche der Mans
felder Bergbau trage die Schuld an den Vorgängen ſo
ſei das unr eine beweisloſe Annahme Neuerdings ſeien
Meinungen aufgetaucht nach denen man die Urſachen
der Vorgänge mehr den Naturgewalten zuſchreiben müſſe
Der einzige Weg aus dem Labyrinth der Anſichten ſei
der Weg des Prozeſſes Sollte in einem ſolchen dieSchudloſigkeit der Mansfelder Gewerkſchaft ſich ergeben ſo
müßte zur Entſchädigung der Betroffenen die Stadt alles auf
bieten Von ſeiner Erklärung erboffe der Magiſtrat wenigſtens
etwas Bernhigung Auch ſei nach Anſicht 7 von Sachver
ſtändigen der Eintritt einer Kataſtrophe wohl nicht zu erwarten
Der Direktor der Mansfelder Gewerkfſchaft Stadtverordneten
Vorſteher Geheimrath Leuſchner bält es für eine moraliſche
Verpflichtung der Stadt für bie Veſchädigungen aufzu
kommen Ueberall da wo Zechſtein vorkomme ſeien auch Be
ſchädigungen an Häuſern zu beobachten Wenn im Publikum
bedauerlicherweiſe die Meinung vorherrſche der Mansfelder Berg
bau trage die Schuld an den traurigen Zuſtänden in der
Stadt ſo ſei das eine Anſicht die ſich nicht beweiſen laſſe Vor
allen Dingen ſeien bergmänniſche und geognoſtiſche Kenntniſſe
erforderlich ſich ein Urtheil über die Angelegenheit bilden zu
können Solche Kenntniſſe beſäßen weder vox populi noch die
Zeitungskorreſpondenten Dieſe ſeien die Erreger der Beun
rubigung und vor allen Dingen die Saale Zeitung Dieſelben
verſtehen abſolut nichts von der Sache und ſchürten nur die Er
regung durch ſenſationell aufgebauſchte Berichte Der Mansfelder
Gewerkſchaft falle es nicht im Traume ein ſich hinten herum zu
drücken wie in einer gewiſſen Preſſe glauben gemacht werde
Die Gewerkſchaft werde jeden Entſchädigungs Anſpruch anerkennen
für den Fall daß ihr die Verurſachung der Vorgänge nachge
wieſen werde Es ſei zu empfehlen gegen die Zeitungs
korreſpondenten gerichtlich vorzugehen auf Grund des Unfugs
paragraphen Dem würden wir in Rube entgegen
ſehen Red Des weiteren wurde die Lokalpreſſe inſonder
heit die Eisleber Zeitung, gebeten für die Wahrbeit
über die trauxigen Vorgänge einzutreten Bemerkenswerth iſt
die Ablehnung der Errichtung eines eigenen neuen
Amtsgerichtsgebäudes hierſelbſt Dieſelbe erfolgte aus
zweierlei Gründen einmal weil ein Bedürfniß nicht vorliege und
zum andern weil das dem Juſtizſiskus offerirte Areal zu dem be
kannten Senkungsgebiete der Stadt gehöre Die ſtädtiſchen Be
hörden haben deshalb beſchloſſen das Terrain anderweitig zu

veräußern Die Hinausſchiebung der Befreiung der
Privatſchlachtungen vom Schlachthauszwang woimnit
ſich kürzlich eine große Bürgerverſammlung beſchäftigte iſt mit
großer Mehrheit abgelehnt worden Es würde ſonſt der
Zweck des recht koſtſpieligen ſtädtiſchen Schlachthauſes illuſoriſch
werden Der kleine Mann, welcher ein Schwein alljährlich
für ſich ſchlachtet muß in Zukunft alſo auch das Schlachthaus
benutzen Die Stadtverordneten lehnten mit großer Majorität
einen Antrag auf öftere Zuſammenkünfte ab Vis jetzt
haben jährlich höchſtens neun Sitzungen ſtattgefunden in Zukunft
ſollte nach dem Antrage allmonatlich eine Verſammlung ſtatt
finden Ein Antrag des an ſeinem Hanſe ſtark geſchädigten
Gärtners Kaiſer in der Zeißingſtraße auf Unterſtützung wurde
in geſchloſſener Sitzung berathen

rg Weißenfels 3 Nov Bienenwirtbſchaftliches
Die Vienenzucht hat in dieſem Jahre in den einzelnen Gegenden
des Kreiſes recht verſchiedene Ergebniſſe gezeitigt Nördlich der
Saale wo Sonnenzucht getrieben wird ſind die Jmker mit dem
Ertrage wohl zufrieden Dort ſind namentlich die Zwiebel die

Die im Oſten und Nordoſten gelegenen Fluren mit Fenchelbau
ſind ſonſt immer das Eldorado der Bienenwirthe doch bat ſich in
dieſem Jahre nur eine mäßige Mittelernte ergeben Jn vielen
anderen Fluren iſt jedoch nahezu eine Mißernte zu verzeichnen
Jm Jnuni zeigten die Bienen eine ganz ungewöhnliche Schwärm
luſt infolge deren auf manchen Ständen die Zahl der Völker ver
doppelt ja verdreifacht wurde Während der Sommer und Herbſt
monate war das Wetter ſo ungünſtig daß die Völker nur oder
kaum ſoviel eintragen konnten um zu beſtehen Einen Winter
vorrath haben nur ſtarke Völker aufzuweiſen Allgemein ſind
darum die ſchwachen Völker vereinigt und mit reichlichem Futter
verſehen worden was im Jntereſſe einer glücklichen Ueberwinterung
nothwendig erſchien Betreffs der letzteren feheint es rathſam die
Völker nicht jetzt ſchon mit Strohmatten und dergl zu verpacken
ſondern erſt bei eintretender ſtrenger Kälte Alte Jmker habennämlich beobachtet daß wenn die Vor jetzt ſchon warm ſitzen

die Verdaunungsthätigkeit zu ſehr angeregt wird und leicht Ruhr
entſteht falls ein ſpätes Frühiahr eintritt Werden jedoch die

Völker erſt ſpäter warm geſetzt ſo beginnen ſie bald danach das
Brutgeſchäft und kommen dann volkreich in die Frühlingstracht

E Wittenberg 3 Nov Baumſchädlinge Jn den
innerhalb und außerhalb der Stadt liegenden Obſtgärten haben
die Männchen des den Aepfel und Birnbäumen ſehr ſchädlichen
Froſtſpanners ſGeometra Oheumatobia brumata ſeit etwa 8 Tagen

an den lauwarmen Abenden in mäßiger Anzahl geſchwärmt wes
halb die Neuanlegung der handbreiten und etwa 1 Centimeter von
dem Erdboden herzuſtellenden Brumata Leimringe geboten er
ſcheinen dürfte An dieſen bleiben nicht nur die faſt flügelloſen

eibchen ſondern auch die ſie aufſuchenden Männchen kteden Zur
Sicherung eines Erfolges müſſen indeß dieſe Ringe von Zeit zu

lange blüht Radieschen und Blauklee eine lohnende Tracht geweſen

eit neu beſtrichen werden Bei Abnahme derſelben im nächſten
rühjahre M März 2c wird man dahinter guch den ſchwarzen

nur 1 mm langen winzigen Kernobſt Rüſſelkäſer Curculio
pomarum I, vorfinden welcher durch Ausfreſſen der Staubgefäße
die Baumblülhen zerſtört Die Eier dieſes Spanners werden von
den Weibchen in der Nähe der Knospen abgelegt und die aus
kriechenden jungen Raupen durchbohren und verderben dieſe
Knospen Die Puppe iſt hellbraun und wird im Mai und Juni

3 Zoll unter der Erde in einer rundlichen Höhle aufgefunden

Deſſan 4 Nov ein ſagt gte Geburtstag Am
2 d beging in Deſſau der verdienſtvolle frühere Leiter der
Landesheilanſtalt zu Bernburg Sanitätsrath Dr Moritz
Fränkel ſeinen 80 Geburtstag Der Jubilar übernahm 1862
die Reorganiſation der 1815 gegründeten Deſſauer Jrrenanſtalt
und wirkte von 1875 1885 als Direktor der 1875 neuerbauten
Lan desheilanſtalt in Bernburg die er zur Muſteranſtalt machte
und wo ſein Ausſcheiden ſ Zt lebhaft bedauert wurde Fränkel
iſt auch auf dem Gebiete der Landeskunde und Archäologie eifrig
litterariſch thätig und hat das Verdienſt die Schriften des italie
niſchen Profeſſors Lombroſo in die deutſche ärztliche Litteratur
eingeführt zu haben

J Eiſenberg 2 Nov Die neuerbaute Saalebrücke
zwiſchen Rothenſtein und Oelknitz iſt jetzt dem Verkefe
übergeben Die geſchmackvolle Banart der Brücke findet a
gemeine Anerkennung Die Brücke iſt ca 100 m lang Der
Hauptbogen welcher die ganze Saale überſpannt mißt 50 m

O Frankenhanſen 2 Nov Ein erſchütternder Un
glücksfall ereignete ſich heute vormittag hierſelbſt Der auf
dem Dache eines in der Bahnhofſtraße belegenen Hotels mit einer
Reparatur beſchäftigte 55 jährige Schieferdeckermeiſter Karl
Strauß ſtürzte aus einer Höhe von 3 Stockwerk und ſchlug auf
das mit Steinplatten belegte Trottoir vor dem Hanſe auf
Der Unglückliche erlitt außer einem Schädelbruch noch mehrere
Arm und Beinbrüche und war ſofort todt

Letzte Telegramme
Berlin 3 Nov Die Hans Sachs Feier der berliner

Schuhmacher Jnnungen welche am Montag ſtaktfindet
verſpricht ein großartiges Handwerkerfeſt zu werden Zahlreiche
Jnnungen und Vereine haben bereits ihre Theilnahme angemeldet
Es werden einige Hans Sachs Dichtungen zum Vortrag kommen
bei dem Feſtſpiel werden zahlreiche Berufsgenoſſen mitwirken

Kiel 3 Nov Sämmtliche Kriegsſchiffe haben auf Halbmaſt
geflaggt und die ruſſiſche Flagge vorgehißt

Paris 3 Nov Nach hier eingegangenen Meldungen hat
der franzöſiſche Geſandte in Madagaskar die Haupt
ſtadt verlaſſen ohne von der Regierung eine Antwort
auf das Ultimatum erhalten zu haben

London 3 Nov Einem Telegramm der Central News
aus Marokko zufolge iſt dort nach Lage der Dinge der
Ausbruch einer Revolution zu erwarten

Zum Throutvechſel in Rußland
Ueber die Aufnahme welche der Stettiner Trink

ſpruch des Kaiſers Wilhelm in der ausländiſchen Preſſe
gefunden hat liegen uns nachſtehende Meldungen vor

Petersburg 3 Nov Die Nowoje Wremja hebt
hervor daß Kaiſer Wilhelm ſich an die Spihe der
nationalen Bewegung geſtellt habe Seine warmen Ausdrücke
mit denen er das Lob des Kaiſers künde und ſeine berzliche
Kundgebung für deſſen erhabenen Nachſolger thun dem ruſſiſchen
Volke wohl

Paris 3 Nov Der Stettiner Trinkſpruch hat hier lebhaften
Eindruck hervorgerufen und wird von den Blättern dahin
gekennzeichnet daß auch diesmal der deutſche Kaiſer wieder
der erſte geweſen iſt der offiziell ſeine Sympathie für den
jungen ruſſiſchen Kaiſer in Worte gekleidet hat

London 3 Nov Daily News erklärt Die offenen
ergreifenden Worte des Deutſchen Kaiſers über den neuen
Zaren drückten das gemeinſame Gefühl Europas und der ganzen
civiliſirten Welt aus

Einem Telegramm des Berl Tgbl aus Petersburg
zufolge iſt der Ringwechſel zwiſchen dem Kaiſer
Nikolaus und der Prinzeſſin Alix geſtern Freitag
erfolgt

Paris 3 Nov Die Pariſer Preſſe wird einen ſilbernen
Kranz nach Petersburg ſenden wozu jede Zeitung
20 M BVeiſtener zahlt

Paris 3 Nov Die Zeitung Le Jour verlaugt daß
man Alexander III ein Denkmal in Paris ſetze und
zwar an der Stelle wo ſ Z das Attentat gegen Alexander II
verübt worden ſei

Paris 3 Nov Der Zar ſandte an Caſimir Perier
die Todesanzeige und fügte hinzu Jch bin gewiß daß die
ganze franzöſiſche Nation an unſerer Nationaltrauer lebhaft
theilnimmt Caſimir Perier antwortete Ew Majeſtät
aſſociirt die franzöſiſche Nation mit der ruſſiſchen National
trauer die beiden großen Völker erinnern ſich daß Kaiſer
Alexander vor einem Jahre eine Depeſche an Carnot geſandt
hat die das Band zwiſchen beiden Völkern enger knüpfte Jm
Namen Frankreichs verſichere ich Ew Majeſtät der Gefühle
des Reſpekts und Schmerzes die alle Herzen beleben Dupuy
telegraphirte Frankreich mit Rußland verbunden in Freude
und Trauer wird niemals den Souverän vergeſſen der ihm
werthvolte Sympathie gezeigt hat Der Kriegsminiſter tele
graphirte Die geſammte franzöſiſche Armee legt zu Füßen
Ew Majeſtät ihre Huldigung tiefen Schmerzes nieder Wir
beweinen mit den Kameraden der ruſſiſchen Armee den ruhm
reichen Chef deſſen Erinnerung in unſeren Herzen für immer
eingegraben iſt
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Puppen Täuflinge
in Leder und Zengbalg ſowie Kugelgelenk mit und ohne Schlaf

angen in allen Größen am Lager
Puppenköpfe Schuhe und Strümpfe
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wird werbtäglich von 12 Uhr Vorm u 5 Ahr
Nachm im Geſchäftslokal Leipzigerſtr 5 I fort
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Speciglität Complete Kücheneinrichtungen

Kickelkochgeschirre
ſowie ſämmtliche Nickelwaaren

Schiwerverſilberte Tafelgeräthe von Chrästoſle Co
und Arthur Krupp Berndorf

Niederlage von J A HIenkels Solingen
Täglich Dingang von Neuheiten
FLichters AnkerSteinhaukaſten
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ſtehen nach wie vor unerreicht da ſie ſind
das beliebteſte Weihnachtsgeſchenk
für Kinder über drei Jahre Sie ſind
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längerer Zeit noch ergänzt und ver
größert werden können Die echten
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in allen ſeineren Spielwaren Geſchäſten des In und Auslandes
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Otto Herz Oſind auch

Hauptniederlage bei C Buchalla

Größte Auswahl in ſchwarz weiß und farbig
warze reinſeidene Merveillenux zu Fabrikpreiſen
warze reinſeidene Damaste Meter von 2 Mark

Lindener Velveteens für Straßenkleider

Sechlenner Jacoby Leipzig

lerren Wävche Pabrik
allgemein als vorzüglich anerkannten in moderner u Versand Gesehäſt

r Art hergeſtellten W J L Fath Berlin S8 ch nhfab rilk ake von 26 KWmankantenſte 26 t
h empfiehlt ſeine durch

tadelloſen Sitz n
höchſte Haltbar
keit allgemein be
vorzugten Fabri
kate Oberhemden

W a Mk 3,50,4,00
o 5,90 Kragen n

Manſchetten in
e den neneſtene kleidſamſten Fa

eons ſowie Taſchentücher Nacht
hemden Chemiſettes Trieotagen
u Cravatten Probehemd liefere vor
her Jlluſtr Preisliſten mit Stoff
proben verfende gratis und freo
Aufträge v Mk 20 an vortofrei

Herren angelegentlich zu empfehlen

Gr Steinſtr 11

Seidenwaaren
Die beste Veder ist

une

Die Expeditionen der Saale Zeitung
beſinden ſich

Gr Ferlin Uene Promengde 1 und
Markt 24 WäaggegebändePetersſtraße 44
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